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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Edeka, 
LIDL, Möbel Kempf, 

Netto, Norma, 
Penny, Rossmann, 
Toom Baumarkt    

IN EIGENER SACHE

Bitte beachten Sie, dass
der Anzeigen- und
Redaktionsschluss für die
beiden Ausgaben
KW 52/24 und KW 01/25
bereits am Dienstag,
17. Dezember 2024,
um 11Uhr ist.
Ab KW 02/25 wieder
dienstags um 12 Uhr.

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Hausen (ah) Es war ein ganz 
anderes Weihnachtsoratori-
um, das sich der Chor „JUBI-
LATE“ St. Josef in Hausen in 
diesem Jahr vorgenommen hat 
und auch ein sehr anspruchs-
volles: die intime Weihnachts-
musik von Camille Saint-Saëns 
(1835-1921). 
Einer der bedeutendsten fran-
zösischen Komponisten der 
Romantik stellt nach einer 
Hirtenmusik das Geschehen 
in Bethlehem bis zum Gloria-
gesang der Engel in den Mit-
telpunkt. Das Oratorium wur-
de ergänzt durch einige Stücke 
aus Benjamin Brittens „Cerem-
ony of Carols“ (1942), das im 
Original zur Weihnacht für 
Frauenchor und Harfe gedacht 
war, aber inzwischen auch für 
gemischte Chöre gesetzt wur-
de. 
Zum Auftakt erklang aber in 
der Kirche St. Pius in Hausen 
das Weihnachtsoratorium 
BWV 248 „Sinfonia“ von Jo-
hann Sebastian Bach, sowie 

“Hodie Christus natus est“ 
von einem unbekannten Kom-
ponisten und „Nun freut euch 
ihr Christen’“ von John Rea-
ding. Weitere Choräle waren 
„Es ist ein Ros´ entsprungen“, 
„Ich steh´ an deiner Krippe 

hier“ von Johann Sebastian 
Bach und „Tochter Zion, freu 
dich“ von Georg Friedrich 
Händel. Hier war auch das Pu-
blikum zum Mitsingen einge-
laden. Die Texte waren im Pro-
gramm abgedruckt. 

Unterstützt wurde der Chor 
durch die Sopranistin Shen 
Shen, die teilweise auch am 
Klavier begleitete, dem Tenor 
Nathan Fische und dem Ba-
riton Michael Kiesling. Das 
kleine Orchester bestand aus 

Michèle Müller und Erika Ah-
rendt (Violine), Michely Car-
rasquel (Viola), Lucélia Cruz 
(Violoncello), Jonas Ams (Kon-
trabass) und Gabriele Urbanski 
(Orgel). 
Ohne die finanziell unter-

stützt durch die „Emma-und-
Wi lhelm-Spahn-St i f t ung“ 
wäre das Konzert nicht mög-
lich gewesen, aber so war der 
Eintritt frei und es wurde nur 
um Spenden für den Chor ge-
beten. � (Foto: ah)

Ein ganz anderes Weihnachtsoratorium
Chor „JUBILATE“ St. Josef präsentierte die intime Weihnachtsmusik von Camille Saint-Saëns

Obertshausen (NZO) In der 
Adventszeit gibt es wieder vor-
weihnachtliche Aktivitäten 
an der Sonnentauschule. An 
jedem Montag nach einem 
Adventssonntag treffen sich 
alle zum Adventssingen auf 
der Schulhofbühne. Das ge-

meinsame Singen klassischer 
Weihnachtslieder mit der gan-
zen Schulgemeinde soll für 

Weihnachtsstimmung sorgen 
und den Gemeinschaftsgeist 
stärken. Die zwei Weihnachts-

lieder werden jeweils vor jedem 
Adventssingen im Musikunter-
richt in den einzelnen Klassen 

geübt. In der letzten Woche 
vor den Ferien wird ein Weih-
nachts-Flashmob getanzt.
Mit Stolz erfüllt uns zudem die 
diesjährige Sammelaktion in 
Partnerschaft mit der Stiftung 
Kinderzukunft. Die Schüle-
rinnen und Schüler haben in 
diesem Jahr besonders viele 
Sachspenden und Kartons mit-
gebracht. Aus diesen wurden 
von den Kindern, im Rahmen 
dreier Wahlpflicht- Arbeits-
gemeinschaften der 3. und 4. 
Klassen, Geschenkpäckchen 

für verschiedene Geschlechter 
und Altersgruppen zusammen-
gestellt und verpackt. Dabei 
kam in diesem Jahr die Re-
kordstückzahl von 134 Weih-
nachtspäckchen zusammen. 
Die Päckchen wurden gestern 
von ehrenamtlichen Helfern 
der Stiftung abgeholt und wer-
den in Kriegs- und Krisengebie-
ten an Kinder in Not verteilt.
� (Foto: privat)

Sonnentauschule: Singen und Spenden in der Adventszeit
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Ohne Geldsorgen im 
eigenen Haus alt werden

Fast alle Haus- und Grundbesit-
zer möchten bis ins hohe Alter 
in ihren eigenen vier Wänden 
wohnen. Aber manchmal hat 
die Sache einen Haken. In der 
Immobilie ist viel Geld gebun-
den, das weder für größere 
Ausgaben noch für einen kom-
fortablen Lebensabend zur 
Verfügung steht. Anders aus-
gedrückt: Der Betroffene ist 
vermögend (wertvolles Haus), 
kann sich aber nichts leisten 
(wenig Geld oder kleine Ren-
te). Für diesen Fall stehen ver-
schiedene Anbieter zur Verfü-
gung, die die Verrentung der 
Immobilie anbieten. Das Haus 
wechselt dann den Eigentümer, 
Sie als der Besitzer erhalten 
ein lebenslanges Wohn- oder 
Nutzungsrecht und daneben 
eine Leibrente. Das kann ein 
vernünftiges Modell sein. In 
jedem Fall aber sollten Sie sich 
unabhängig juristisch beraten 
lassen. Kommen Sie zu uns, wir 
beraten Sie gerne. 

Obertshausen (NZO) Bürger-
meister Manuel Friedrich und 
Erster Stadtrat Michael Möser 
vollzogen kürzlich den symbo-
lischen Spatenstich zur neuen 
Kita „Die wilden Wiesenzwer-
ge“ in den Samerwiesen 5. 
Bereits wenige Wochen zuvor 
hatten die Bauarbeiten begon-
nen. Inzwischen wurden die 
aus hochverdichtetem Styro-
por bestehenden Bodenplat-
ten gelegt, die eine optimale 
Isolierung zum Untergrund 
garantieren und stabil genug 
sind, um die Lasten zu tragen. 
Darüber hinaus verliefen die 
Baumaßnahmen nach Plan, 
vernahm Bürgermeister Manu-
el Friedrich mit Freude. „Spä-
testens im ersten Quartal 2026 
wollen wir einziehen“, sagte 
Daniela Meckmann-Tribian, 
Geschäftsführerin und Gesell-
schafterin des Trägers „Die wil-
den Zwerge“ aus Mühlheim.
Geplant sei im Gebäude, das 
für bis zu 150 Kinder konzi-
piert wurde, eine Betreuung 
für Kinder ab zehn Monaten 
bis zu sechs Jahren, wobei es 
jeweils drei Gruppen für Kin-
der unter dreie Jahren (U3) 
und drei Gruppen für Kinder 
über drei Jahren (Ü3) geben 
soll. Dass die wilden Zwerge 

aus Mühlheim als Träger zum 
Zuge kamen, entsprang eher 
einem Zufall. „Wir hatten das 
rund 2.000 Quadratmeter gro-
ße benachbarte Wiesengelände 
als Reservefläche mitgekauft. 
Aufgrund des inzwischen 
verbreiteten hybriden Arbei-
tens haben wir jedoch keine 
Verwendung mehr für das 
Grundstück“, sagte Sven Dö-
bert, Mitgeschäftsführer von 

PM Fulfillment, einem Unter-
nehmen, das im Verpackungs-
bereich von Luxuswaren tätig 
ist, und der über die DW Be-
teiligungsgesellschaft Investor 
des Kita-Projekts ist. Bei ei-
nem Unternehmensbesuch vor 
rund drei Jahren von Bürger-
meister Manuel Friedrich und 
Wirtschaftsförderin Christina 
Schäfer hatte Sven Döbert dem 
im Gehen begriffenen Bürger-

meister die Idee vorgetragen, 
eine Solaranlage, nicht zuletzt, 
weil das Thema Nachhaltigkeit 
immer wichtiger wird, auf dem 
unbenutzten Gelände zu ins-
tallieren. Die Antwort Manuel 
Friedrichs, dass die Stadt ein 
Grundstück für eine weitere 
Kita suche, lies das Gespräch 
länger als geplant dauern und 
Sven Döbert umdenken.
„Unter rund einem halben 

Dutzend Trägern, die Interes-
se an einem Kita-Neubau ge-
zeigt hatten, kristallisierten 
sich rasch die wilden Zwerge 
als zukünftiger Träger heraus. 
Überzeugt hatten uns schon im 
ersten Gespräch der pragmati-
sche Ansatz und die kurzen 
Entscheidungswege, die eine 
schnelle Umsetzung verspra-
chen“, sagte Sven Döbert. „Die 
neue Kita der wilden Zwerge 

liegt naturnah und hat kurze 
Wege zum Wald sowie der Ro-
dau“, sagte Manuel Friedrich 
freudig. Erster Stadtrat Michael 
Möser ergänzte: „Generell ist es 
schön, dass wir die Trägerviel-
falt erhöhen und die Eltern aus 
unterschiedlichen Konzepten 
wählen können.“
„Bei uns finden die Kinder 
noch eine feste Gruppenstruk-
tur. Wir legen großen Wert auf 
ein gutes Miteinander - auch 
mit den Eltern“, erklärte die 
pädagogische Leiterin Angela 
Hart. Die gelernte Erzieherin 
hatte 1996 ihren Traum, eine 
eigene Kita zu eröffnen, in 
Mühlheim in die Tat umge-
setzt. Sie gründete einen Verein 
und mit Unterstützung des da-
maligen Mühlheimer Bürger-
meisters Karl-Christian Schelz-
ke zog das Erzieherteam-Team 
in die ehemalige Postfiliale an 
der Dietesheimer Straße ein. 
Zum 25-jährigen Jubiläum 
beschenkten sich die wilden 
Zwerge selbst mit der Eröff-
nung der naturnahen zweiten 
Kita „Die wilden Waldzwerge“ 
an der Lämmerspieler Sude-
tenstraße. Drei Jahre später 
nimmt das Projekt „Die wilden 
Wiesenzwerge“ in Obertshau-
sen Gestalt an.

Statt Solaranlage gibt‘s jetzt eine neue Kita
Spatenstich für „Wilde Wiesenzwerge“ in den Samerwiesen

Mit Vorfreude blicken sie auf das Projekt (von links): Daniela Meckmann-Tribian (Geschäftsführerin und Gesellschafterin der wilden 
Zwerge), Erster Stadtrat Michael Möser, Bürgermeister Manuel Friedrich, Angela Hart (Pädagogische Leiterin und Gesellschafterin 
der wilden Zwerge), Pantaleon Delgado (Geschäftsführer und Gesellschafter der wilden Zwerge) und Sven Döbert (Mitgeschäfts-
führer von PM Fulfillment). � (Foto: Stadt Obertshausen)

Kunstrasenplatz
Die Ausschreibung des Fach-
planers für den Kunstrasen-
platz im Sportzentrum ist ab-
geschlos- sen. Den Auftrag hat 
die Firma Enviro-Plan GmbH 
erhalten.
Im November 2024 fand das 
Kick-Off-Gespräch mit En-
viro-Plan statt. Dabei wurden 
die Rah- menbedingungen 
festgelegt sowie verschiedene 
Belagsarten vorgestellt. Bei der 

anschließen- den Begehung im 
Sportzentrum konnte sich die 
Firma einen ersten Eindruck 
von Gegebenheiten vor Ort 
machen.
Voraussichtlich in der SKB-Sit-
zung am 29. Januar 2025 wer-
den die ersten Schritte für die 
Pla- nung vorgestellt.

Tagung der Wertungs-
kommission Rathausneu-
bau – Wertung der indika-
tiven Angebote
Am Samstag, dem 30.11.2024 
hat die Wertungskommission 
Rathausneubau die 5 eingeg-
an- genen indikativen Ange-
bote gesichtet und gewertet.
Gewertet wurde gemäß den 
von der Stadtverordnetenver-
sammlung beschlossen Wer-
tungskri- terien der Wertungs-
matrix.
Es wurden die 5 Vorschläge 
der Bieter qualitativ in Augen-
schein genommen.
Die Wertungskommission tag-
te von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Dabei wurden u.a. Architek-
tur, Einfügung in das Stadtbild 
und Erfüllung der Vorgaben 
durch das Raum- und Funkti-

onsprogramm überprüft.
Hierzu hatten die Bieter Mo-
delle im Maßstab 1:200 vor-
bereitet, welche in ein ebenso 
großes
Modell eingesetzt werden 
konnten, um so eine Vorstel-
lung über den späteren Ge-
samtkomplex zu erhalten. 
Zudem wurden Grundrisse, 
Räume, Außen- und Innenan-
sichten sowie Funktions- wei-
sen besprochen und bewertet.
Als Ergebnis kann festgehal-
ten werden, dass 3 Bieter die 
erforderliche Punktzahl für 
ein Wei- terkommen erreicht 
haben.
Mit diesen werden nun im Ja-
nuar 2025 Bietergespräche für 
die finalen Angebote geführt.
Nach einer weiteren Tagung 
der Wertungskommission, 
voraussichtlich im April des 
kommen- den Jahres, wird 
das beste Angebot feststehen 
und die Stadtverordnetenver-
sammlung kann in der letzten 
Sitzung vor der Sommerpause 
über eine finale Vergabe be-
schließen.
Somit wären alle Schritte für 
den Rathausneubau bislang im 

Zeitplan.
Update Lagercontainer 
für den Wochenmarkt
Der Container für den Wo-
chenmarkt und das Af-
ter-Work, wurde in den Bauhof 
geliefert. Er wird am Montag, 
den 09.12.2024 an den ei-
gentlichen Standort in der 
Brühlstraße/ Meininger Platz 
gestellt.

Glasfaserausbau in 
Obertshausen
Zur Zukunft zum Glasfaser-
ausbau in Obertshausen führt 
die Stadt Obertshausen derzeit 
noch Gespräch mit der Deut-
schen GigaNetz GmbH sowie 
weiteren Telekommunikati-
onsanbietern.
Im Sommer hatte die Deutsche 
GigaNetz GmbH nach mehr-
maligen Verlängerungen in 
der Vor- vermarktungsphase 
mitgeteilt, dass ein Baubeginn 
unter den gegebenen Voraus-
setzungen nicht möglich sei.
Seitdem prüft die Stadt Oberts-
hausen weitere Möglichkeiten 
für einen Glasfaserausbau und 
wird dazu berichten, sobald 
eine Entscheidung gefallen ist.

Mitteilung Tannenmühl-
kreisel
Am 21.11.2024 fand eine Be-
sprechung von Hessen Mobil 
in Wiesbaden zum Thema 
Tannen- mühlkreisel statt. Ge-
laden waren ebenfalls die Po-
lizei, der Kreis Offenbach und 
die betroffenen Kommunen.
Die Beschwerden wurden 
seitens der Stadt Obertshau-
sen vorgetragen. Es sollen 
zeitnah bis voraussichtlich 
Mitte Dezember Anpassun-
gen vorgenommen werden. 
Die Pressemitteilung seitens 
Hessen Mobil zusammen mit 
dem Kreis Offenbach finden 
Sie unter https://www.kreis- 
offenbach.de/index.php?ob-
ject=tx,2896.5&ModID=7&-
F I D = 2 8 9 6 . 1 8 4 9 0 . 1 & N a -
vID=2896.11.

Gewerbesteuer-IST
Die Gewerbesteuer beträgt 
laut dem Stand im Dezember 
17,973 Mio. Euro.

Update Neue Kennzeichen: 
Stellungnahme des Deut-
schen Städte- und Gemein-
de- bundes

Der Deutsche Städte- und Ge-
meindebund (DStGB) hat sich 
für eine Neuregelung der Auto-
kenn- zeichen in Deutschland 
ausgesprochen, damit auch 
kleinere Städte künftig eigene 
Nummern- schilder bekom-
men können.
Der kommunale Spitzenver-
band unterstützt damit ein Re-
formkonzept des Heilbronner 
Touris- musforschers Ralf Bo-
chert, das im Herbst bekannt 
wurde. Es sieht vor, dass 320 
mittelgroße Städte mit mehr 
als 20.000 Einwohnern künf-
tig eigene Ortskennungen für 
Nummernschilder beantragen 
können. Laut Herrn Bochert 
entstehen für die Städte keine 
Kosten und es bedarf keiner 
weiteren Zulassungsstellen.
Dazu hatte die Stadt Rodgau 
eine Anfrage an die hessischen 
Städte gestellt, wie die einzel-
nen Kommunen zu dieser Ini-
tiative mit der Bitte um Rück-
meldung bis zum 13.12.2024 
stehen. Der Magistrat der Stadt 
Obertshausen befasst sich in 
seiner Sitzung am 09.12.2024 
mit dieser Anfrage abschlie-
ßend.

Mitteilungen des Bürgermeisters zur Stadtverordnetenversammlung

Antrag Fördermittel Trink-
brunnen
Der Antrag auf Fördermittel für 
die Errichtung von 4 Trinkbrun-
nen im Stadtgebiet wurde am 
24.10.2024 an die Förderstelle 
geschickt.

Halbzeitbilanz der Umset-
zung des Integrierten Kli-
maschutzkonzeptes
Der Klimaschutzmanager, Herr 
Jan-Georg Knappe, hat im ver-
gangenen Umwelt-, Verkehr- 
und Bauausschuss am 18. No-

vember .2024 die Halbzeitbilanz 
der Umsetzung des Integrierten 
Klimaschutzkonzepts präsen-
tiert.
Baumkontrollen im Stadt-
gebiet
Die Ergebnisse der Baumkon-
trollen nach den aktuellen 
Baumkontrollrichtlinien der 
FLL werden jetzt nach Maßnah-
men und Dringlichkeitsstufen 
an externe Baumpflegefachfir-
men vergeben und abgearbeitet. 
Alle Maßnahmen werden dann 
entsprechend durch den FD 74 

kontrolliert.
Zuwendungsbescheid – 
Bundesförderung für effi-
ziente Gebäude – Bachstra-
ße

Für die energetische Sanierung 
der Bachstraße 19-21 wurde die 
beantragte Förderung von Sei-
ten des Bundesamtes für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle in 
Höhe von bis zu 49.500 Euro 
genehmigt. Der Förderbescheid 
liegt vor.
Im Waldpark stehende 

Netzpyramide wird abge-
baut
Die auf dem Kinderspielplatz im 
Waldpark stehende Netzpyra-
mide wird noch in diesem Jahr 
abgebaut.Grund ist ein großer 
Verschleiß der Seilstrukturen. 
Ein Austauschen der komplet-
ten Vertauung ist im Vergleich 
zu einem Neubau unwirtschaft-
lich.
Das beliebte Spielplatzgerät 
steht bereits seit 1996 und wird 
in 2025 durch ein neues Raum-
netz ersetzt.

Programm Klimaangepass-
tes Waldmanagement
Mit Schreiben vom 06. Novem-
ber 2024 teilt die Fachagentur 
Nachwachsende Rohstoffe e.V. 
mit, dass dem Antrag auf Ge-
währung der Zuwendung zur 
Richtlinie für Zuwendungen zu 
einem Klimaangepassten Wald-
management nicht entsprochen 
werden kann.
Für die Bewilligung des Antra-
ges stehen im Haushaltsjahr 
2024 keine Mittel mehr zur Ver-
fügung.

Mitteilungen des Ersten Stadrats                                                 
zur Stadtverordnetenversammlung
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GASTROENTEROLOGIE,
HEPATOLOGIE UND PNEUMOLOGIE

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
Alle Erkrankungen
n des Magen-Darmtraktes,
n von Leber, Gallenblase & Pankreas
n der Speiseröhre
n sowie der Lunge

Interdisziplinäres
Darm- & Lungenzentrum

Indikationsambulanz
Chefarzt Prof. Dr. med. D. Faust
Terminvereinbarung unter:
06103 / 912 14 92
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„Invasive Endoskopie-
verfahren ermöglichen
eine Therapie oft
schon im Rahmen
der Untersuchung –
so könnenwir
große Operationen
vermeiden!“

Obertshausen (NZO) Wenn es 
um die Haushaltsplanung einer 
Kommune geht, dann ist dies 
für Dezernenten, Fachbereiche 
und Kämmerei eine besondere 
Herausforderung. Schier un-
endlich viele Zahlen werden 
dann zusammengetragen und 
Planzahlen für das kommen-
de Budget angemeldet. Doch 
damit nicht genug: Zahlreiche 
Stunden und Gespräche flie-
ßen in die Vorbereitungen, be-
vor der Entwurf des Haushalts-
plans auf dem Tisch liegt. Und 
wenn es dann auch noch um 
einen Doppelhaushalt geht, der 
für zwei Jahre seine Gültigkeit 
haben soll, dann bedeutet dies 
noch mehr Zeit und noch mehr 
Arbeit. In diesem Jahr standen 
nach den Anmeldungen der 
Zahlen etliche Kürzungs- und 
Streichungsrunden an. 

Am vergangenen Donnerstag 
(5. Dezember) hat Kämmerer 
und Bürgermeister Manuel 
Friedrich den Obertshausener 
Haushaltsplanentwurf 2025/26 
in der Stadtverordnetenver-
sammlung eingebracht. Der 
Magistrat, bestehend aus den 
zwei hauptamtlichen Magist-
ratsmitgliedern Bürgermeister 
Manuel Friedrich und Erstem 
Stadtrat Michael Möser sowie 
den zehn weiteren ehrenamt-
lichen Stadträten, hatte zuvor 
in vier Sitzungen im Zeitraum 
vom 11. bis 18. November den 
Haushaltsplan beraten und zur 
Weitergabe an die Gremien be-
schlossen. 
Auch wenn der Rathaus-Chef 
auf das, was in Obertshausen 
in den vergangenen Jahren 
alles geleistet worden ist stolz 
sein kann – beispielhaft ist der 
vorangetriebene Ausbau in der 
Kindertagesbetreuung zu nen-
nen -, so haben doch einige 
Krisen an der Verwaltung und 
insbesondere der Stadtkasse ge-
rüttelt: von Corona-Krise über 
Energiekrise bis hin zur Inflati-
on. Und so wirft Manuel Fried-
rich am Abend der Stadtver-
ordnetenversammlung auch 
ein Blick über die kommunalen 
Grenzen hinweg und legt dar, 
dass alle mit diesen finanziel-
len Herausforderungen – und 
eben auch ihren Folgen zu 
kämpfen haben. Für ihn steht 
fest – und er formuliert es recht 
drastisch: „Ohne Steuer- und 
Gebührenerhöhungen gehen 
die Städte und Gemeinde in 
Stadt und Kreis Offenbach und 

in den umliegenden Landkrei-
sen vor die Hunde.“
Und so muss auch die Stadtpo-
litik diesen schweren Schritt 
gehen und kommt um eine 
Erhöhung der Grundsteuer B 
nicht herum. Am Ende bedeu-
tet dies im Haushaltsentwurf 
einen Hebesatz von 998 Punk-
ten. Dabei ist Manuel Friedrich 
immer auch die Transparenz 
wichtig und er legt offen die 
Gründe dar. „Die Kommunen 
stehen mit dem Rücken zur 
Wand.“ Und so betont er, dass 
doch normalerweise der be-
zahlt, der auch bestellt. Doch 
bei Bund und Land ist dies 
nicht mehr so gegeben. „Uns 
geht es daher immer schlechter, 
da immer mehr von anderen 
Ebenen bestellt und beschlos-
sen wird, aber dafür nicht die 
notwendigen personellen und 
finanziellen Ressourcen bereit-
gestellt werden.“ Und dennoch 
dürfe nicht an Investitionen in 
die Infrastruktur einer Stadt ge-
spart werden.
Denn diese sind Investitionen 
in die Zukunft. Auf den Prüf-
stand kommt dann aber doch 
jede angemeldete Zahl des 
Haushaltsentwurfs.
So zeigt der Rathauschef in sei-
ner Rede notwendige Kosten 
auf: „Der jahrzehntelange Sa-
nierungs- und Investitionsstau 
im Hoch- und Tiefbau muss 
sukzessive abgebaut werden. 
Aktuelle Themen wie die Kin-
derbetreuung, die Ganztags-
betreuung sowie die Zukunfts-
themen wie Digitalisierung 
und Klimaschutz dürfen nicht 
verschlafen werden. Fehlende 
finanzielle Mittel für die Stadt 
müssen aufgebracht werden, 
bei gleichzeitig weniger Geld 
vom Land und vom Bund. 
Und Einigkeit besteht über die 
Parteigrenzen hinweg, dass 
die Unterstützung für Vereine, 
Musikschule sowie das soziale 
Netzwerk und die Kultur wei-
tergegeben sein muss.“
Und so ist die Erhöhung der 
Grundsteuer B eine leider not-
wendige Konsequenz – auch 
unter dem Gesichtspunkt der 
Grundsteuerreform und dar-
über hinaus. Nur so kann das 
Aufkommen der Grundsteu-
er sichergestellt und zudem 
auch Erhöhung der Kreis- und 
Schulumlage ausgeglichen wer-
den. Und auch der Finanzpla-
nungserlass vom Land Hessen 
lässt nicht unbedingt rosigen 
Zeiten entgegenblicken. Der 

Bürgermeister spricht zudem 
von einer „enttäuschenden 
Berechnung des Kommunalen 
Finanzausgleichs für 2025“. Es 
werden vom Land für Oberts-
hausen mindestens 1,2 Milli-
onen Euro weniger ausgezahlt 
wie ursprünglich noch vor 
zwei Monaten geplant. 
Dazu steigen und steigen die 
Umlagen für die Städte und 
Gemeinden. Und es sei wie bei 
der Kreis- und Schulumlage 
kein Ende in Sicht. „Der An-
stieg des Hebesatzes der Kreis- 
und Schulumlage wurde im 
Jahr 2024 vom Kreis Offenbach 
von 50,93 Prozent auf 54,99 
Prozent erhöht. Dies sind rund 
zwei Millionen Euro, die wir 
mehr an den Kreis Offenbach 
zahlen. Erfreulich war, dass wir 
diese Erhöhung im Haushalts-
jahr 2024 im Gesamthaushalt 
durch Einsparungen auffangen 
und eine Steuererhöhung ver-
meiden konnten. Im Jahr 2025 
und folgende führt jedoch an 
einer Steuererhöhung kein Weg 
vorbei.“ Für 2025 zahlt Oberts-
hausen mindestens 28,3 Milli-
onen Euro an Kreis- und Schu-
lumlage, sofern keine weitere 
Erhöhung eintrifft. Dies sind 
37 Prozent des gesamten städ-
tischen Haushalts.
Und nach all diesen Erklä-
rungen konnte der Kämmerer 
nicht anders als darzulegen, 
dass der Entwurf für die Jahre 
2025/2026 ein negatives Er-
gebnis ausweise. „Die Defizite 
der Ergebnishaushalte können 
durch bestehende Rücklagen 
(ordentliche: über 16,5 Milli-
onen Euro; außerordentliche: 
über 27,3 Millionen Euro) ge-
deckt werden.“ Diese Rückla-
gen dürfen per Gesetz aller-
dings nicht für Defizite im 
Finanzhaushalt verwendet wer-
den. Der Finanzhaushalt bleibt 
damit das Sorgenkind, da dort 
ein Ausgleich nur durch freie 
Liquidität aus Vorjahren unter 
Einbeziehung des Haushalts-
jahres 2024 erreicht werden 
kann. 
Konkret sieht die aktuelle Pla-
nung für den Obertshausener 
Haushalt 2025/2026 im Ergeb-
nishaushalt wie folgt aus: Den 
ordentlichen Erträgen von 
81.498.304 Euro (2025) und 
86.799.487 Euro (2026) stehen 
ordentlichen Aufwendungen 
in Höhe von 84.608.653 Euro 
(2025) und 89.554.320 Euro 
(2026) entgegen.

Die Erträge setzen sich unter 
anderem zu einem großen Teil 
aus Einkommenssteuer, Ge-
werbesteuer und Grundsteuer 
zusammen. Die Einkommen- 
und Umsatzsteuer entwickelt 
sich laut Finanzplanungserlass 
zufolge leicht rückläufig. Und 
auch die Gewerbesteuer bleibt 
eine unbekannte Größe, da sie 
von der wirtschaftlichen Ent-
wicklung der Unternehmen ab-
hängig ist. „Es gibt bisher Jahr 
für Jahr etwas Erfreuliches, 
aber keine Jubelstürme bei der 
Gewerbesteuer. Geplant waren 
für 2024 15,5 Millionen Euro, 
die wir auch erreichen werden. 
Derzeit stehen wir bei 17,97 
Millionen Euro (Stand Dezem-
ber 2024). Hintergrund sind 
hier einige Nachzahlungen aus 
2023, die erst in 2024 wirk-
sam werden und erfreuliche 
Neu- und Ummeldungen ein-
zelner Unternehmen, die Wir-
kung zeigen“, erklärt Manuel 
Friedrich. In den kommenden 
drei Jahren plant der Kämme-
rer jährlich mit 17,5 Millionen 
Euro ein. 
In aller Munde ist die Grund-
steuerreform und so wirkt sich 
diese auch auf Obertshausen 
aus. Zum 1. Januar 2025 än-
dert sich die Grundlage zur 
Berechnung der Grundsteuer. 
Der bisherige Hebesatz liegt 
noch bis Ende 2024 bei 600 
Prozent. Doch dies wird nicht 
so bleiben. Entsprechend der 
Aufkommensneutralität mit 
Empfehlung durch das Hessi-
sche Finanzministerium müss-
te dieser 782 betragen, um die 
gleichen Erträge der Grund-
steuer zu erzielen. 
Auf Vorschlag des Magistrats 
wurde zunächst durch Be-
schluss der Stadtverordneten-
versammlung am 10.10.2024 
einstimmig der Hebesatz der 
Grundsteuer B zum 1. Januar 
2025 von aktuell 600 Prozent 
auf rund 782 Prozent angeho-
ben. Bereits im Oktober wur-
de mitgeteilt, dass eine Nach-
justierung bis Ende des Jahres 
wahrscheinlich ist. Doch um 
die finanzielle Handlungs-
fähigkeit der Kommune zu 
sichern und einen genehmi-
gungsfähigen Haushalt vorzu-
legen, ist ein Hebesatz von 998 
Prozent eingepreist worden. 
„Diese Entscheidung ist uns 
nicht leichtgefallen.“ 
Um den Bürgerinnen und Bür-
gern „reinen Wein einzuschen-
ken“ und nicht bis Februar 

(voraussichtlicher Beschluss 
zum Haushalt durch die Stadt-
verordneten) oder gar Mai/ 
Juni 2025 (voraussichtliche 
Genehmigung des Haushalts 
durch die Kommunalaufsicht) 
zu warten und nachträglich die 
Steuererhöhung mitzuteilen 
und diese dann rückwirkend 
für zwei Quartale nachzahlen 
zu müssen, hatte der Magistrat 
vor drei Wochen bereits eine 
Beschlussvorlage in die Gre-
mien gebracht, nachdem der 
Haushaltsplanentwurf durch 
den Magistrat beschlossen 
wurde. Am vergangenen Don-
nerstag, 5. Dezember hatte die 
Stadtverordnetenversammlung 
mit Stimmen von CDU, Bünd-
nis90/ Die Grünen, SPD, Bürger 
für Obertshausen und FDP ein-
stimmig die Steuererhöhung 
und den neuen Hebesatz von 
998 Prozent zum 01.01.2025 
beschlossen.
Über die Parteigrenzen hin-
weg unstrittig sind dagegen 
die Ausgaben und Investitio-
nen für die Kinder- und Schul-
kindbetreuung. Beispielsweise 
steigen alleine die Zuschüsse 
für die Kinderbetreuung der 
gesamten freien Träger im Jahr 
2025 um etwa 11 Prozent (auf 
10,4 Millionen Euro) und in 
2026 um etwa 20 Prozent (auf 
12,4 Millionen Euro) und in 
2027 auf 15,7 Millionen Euro, 
da einige neue Kitas gebaut 
wurden oder in den nächsten 
Jahren noch entstehen. Im Jahr 
2020 betrugen die Ausgaben 
hier „nur“ 5,3 Millionen Euro. 
Auch der Posten der Personal-
aufwendungen steigt aufgrund 
von Stellenbesetzungen und 
eingeplanten Tariflohnerhö-
hung. Auch neue Stellen sind 
erforderlich, um der steigenden 

Aufgabenvielfalt in der Verwal-
tung gerecht zu werden, wenn 
auch nicht im eigentlich erfor-
derlichen Maße.
„Trotz aller widrigen Bedin-
gungen wird in Obertshausen 
investiert. Natürlich haben wir 
teilweise Investitionen und ge-
rade Investitionspauschalen ge-
strichen und hinausgeschoben, 
doch uns ist allen klar, dass 
der Sanierungs- und Investiti-
onsstau in gewissen Bereichen 
nicht weiterwachsen darf, son-
dern gehandelt wird“, betont 
Manuel Friedrich. Insgesamt 
werden 14,6 Millionen Euro in 
2025 und weitere 9,5 Millionen 
Euro in 2026 investiert: Unter 
anderem in den Tiefbau, in die 
Digitalisierung, ins Sportzen-
trum, die bestehenden Kitas, 
den Ausbau der Waldschule 
durch den Kreis Offenbach mit 
städtischer Beteiligung für die 
Schulkindbetreuung, die Spiel-
plätze, aber auch in den Rat-
haus-Neubau.
Nun liegt es an den Stadtver-
ordneten, das Obertshausener 
Zahlenwerk zu prüfen, darü-
ber zu beraten und einen Be-
schluss, geplant in der ersten 
Stadtverordnetenversammlung 
im neuen Jahr am 13. Februar 
2025, herbeizuführen. Keine 
leichte Aufgabe, aber Bürger-
meister Manuel Friedrich setzt 
dabei zusammen mit Ersten 
Stadtrat Michael Möser auf den 
konstruktiven Austausch aller 
Beteiligten.
Für Interessierte steht der 
Haushaltsplanentwurf auf der 
städtischen Homepage zum 
Nachlesen bereit, ebenso die 
komplette Haushaltsrede: un-
ter „Rathaus“ - „Finanzen“ - 
„Haushaltspläne“ oder im Rat-
sinformationssystem.

„Mehr an den Kreis, weniger vom Land,                                        
mehr Aufgaben vom Bund“

Bürgermeister Manuel Friedrich bringt Haushalt für 2025/2026 ein

Obertshausen (NZO) Wer sich 
für die Feiertage und die Ferien 
mit Lesestoff, Hörspielen, Konso-
lenspielen, Gesellschaftsspielen 
oder Filmen eindecken möch-
te hat in den Stadtbüchereien 
Hausen, Tempelhofer Str. 10 und 
Obertshausen, Kirchstraße 2 
noch bis einschließlich Freitag, 
20. Dezember 2024 die Möglich-
keit dazu. Anschließend gehen 
die Büchereien in die Winterpau-
se, erster Öffnungstag im neuen 
Jahr ist Montag, 6. Januar 2025. 
Über die Onleihe unter www.

hessen.onleihe.de besteht die 
Möglichkeit, sich jederzeit, rund 
um die Uhr, Medien herunterzu-
laden. Ebenso können die weite-
ren digitalen Angebote wie tiger-
books sowie die Lernplattformen 
Sofatutor und neu auch phase6 
kostenlos genutzt werden. Die 
Anleitungen hierfür sind unter 
www.buecherei-obertshausen.de 
zu finden. Benötigt wird ledig-
lich ein gültiger Leseausweis, der 
in den Büchereien gegen Vorla-
ge des Personalausweises oder 
Pass kostenlos erhältlich ist.

Stadtbüchereien machen             
kurze Winterpause

Freitag, 20. Dezember bis Montag, 6. Januar 
Obertshausen (NZO) Der Chor 
´84 Obertshausen lädt wieder 
zu seinem traditionellen vor-
weihnachtlichen Konzert für 
Sonntag, den 22. Dezember, 
in die Herz-Jesu-Kirche an der 
Bahnhofstraße ein. Beginn ist 
um 17 Uhr. Die Sängerinnen 
und Sänger des Chor ´84 prä-
sentieren am 4. Advent unter 
der Leitung von Stella Dör-
ner Werke aus verschiedenen 
Epochen. Das Repertoire ist 
wie gewohnt breit gefächert 
und reicht von traditionellen 
Stücken, Spirituals, über die 
Romantik bis hin zu zeitgenös-
sischen Kompositionen. Mit 

dieser musikalischen Vielfalt 
möchte der gemischte Chor 
der Sängerlust Hausen die Zu-
hörerinnen und Zuhörer stim-
mungsvoll unterhalten und auf 
ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest einstimmen. 
Ergänzt wird das abwechs-
lungsreiche Programm durch 
den Gitarristen Marcel Wollny, 
der mit seinen farbenreichen 
und virtuosen Darbietungen 
weit über die Grenzen des 
Rhein-Main-Gebiets bekannt 
ist. Der Chor ´84 freut sich über 
zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher. Der Eintritt ist wie 
immer frei. 

Vorweihnachtliches Konzert 
am 4. Advent
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Geburtstage und Jubiläen
14.12 Dieter Klawon, � 80 Jahre
14.12. Benedetta Muscatello Ciriolo, � 70 Jahre
16.12. Evgenia Chernova, � 85 Jahre
16.12. Margit Hinkelbein, � 80 Jahre
16.12. Ilse Ott, � 75 Jahre
17.12. Adelheid Sikora, � 70 Jahre
18.12. Karin Endres, � 70 Jahre
18.12. Dragan Rakic, � 70 Jahre
20.12. Brigitte Riemer, � 70 Jahre

Gnadenhochzeit
18.12. Gertrud und Joachim Guske

14.12.  	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72040
15.12.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Straße 9, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/914280
16.12.	 Rosen Apotheke
	 Wilhelm-Leuschner-Str. 42, Hainburg, Tel.: 06182/4191
17.12.	 Apotheke im Hafenzentrum
	 Hafenplatz 1-3, Offenbach, Tel.: 069/98195656
18.12. 	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152
19.12.  	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel.: 06104/924717
20.12.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel.: 06104/61130

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Die 
AWO Obertshausen wächst 
und wächst. Mit ihr gedeihen 
auch die repräsentativen Ver-
anstaltungen wie die jüngst 
stattgefundene Weihnachts-
feier. War der Kleinkunstsaal 
des Bürgerhauses an der Tem-
pelhofer Straße in den zu-
rückliegenden Jahren Ort des 
stets gelungenen feierlichen 
Jahresausklangs, so hatten die-
ses Jahr der Vorstand um die 
Vorsitzende Silvia Acemi und 
der ehrenamtliche Geschäfts-
führer Rudolf Schulz erstmals 
den großen Saal ausgewählt. 
Aus gutem Grund, denn rund 
120 Gäste genossen die erneut 
geglückte Feier, darunter auch 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich, Erster Stadtrat Michael 
Möser, Laura Schulz als Vorsit-
zende des Ausschusses für So-
ziales der Stadt Obertshausen, 
Christian Strasser als stellver-
tretender Stadtverordnetenvor-
steher, Magistratsmitglied Mo-
nika Frank, Vorsitzende Ulrike 
Alex und Geschäftsführer Dirk 
Hartmann des AWO Kreisver-
bands Offenbach-Land sowie 
Elmar Fuß als Vorstandsvorsit-
zender des DRK Hausen.
 „Ei Gude“, begrüßte Acemi die 
ehren- und hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter sowie die Gäste auf hes-
sisch und zugleich internatio-
nal und betonte: „Ihr seid das 
Gesicht der AWO Obertshau-
sen. Täglich seid Ihr bei den 
Patienten, betreut die Kinder 
in den Wald- und Naturkinder-
gärten und seid auf vielen Ebe-
nen mit Menschen in Kontakt, 
die unsere Unterstützung brau-
chen. Ich bin Stolz auf Euch 
und auf das, was Ihr im vergan-
genen Jahr geleistet habt.“
„Die AWO Obertshausen ist in-

zwischen vielen Menschen ein 
Begriff und darüber hinaus in 
stetem Wachstum, nicht zu-
letzt durch die kompetent han-
delnden Führungspersonen“, 
lobte Bürgermeister Manuel 
Friedrich. „Zugleich ist sie ein 
fester Partner der Stadt Oberts-
hausen, der aus dem sozialen 
Netzwerk nicht mehr wegzu-
denken ist. Was Sie hier leisten, 
ist wunderbar“, lobte Friedrich. 
Er erinnerte an die kürzlich auf 
den Weg gebrachte erste na-
turnahe Hauskita an der Böh-
merwaldstraße. „Das wird ein 
wunderbares Projekt. Sie sind 
Vorbilder, die unserer Stadt gut 
tun“, würdigte Friedrich.
Rudolf Schulz spielte den Ball 
zurück und lobte die Stadt für 
ihr gestiegenes finanzielles 
Engagement im Rahmen der 
Demenzarbeit, der Mobilen 
Sozialen Hilfsdienste sowie die 
Unterstützung beim Bau der 
Hauskita, für die die Kita-Lei-
tung schon fest stehe und die 

zum Herbst 2026 fertiggestellt 
sein soll, sofern die Baugeneh-
migungen zeitig eingehen wür-
den.
„Wir sind inzwischen ein klei-
nes, jedoch breit aufgestelltes 
mittelständisches Unterneh-
men mit einem Jahresumsatz 
von rund sechs Millionen 
Euro und Stolz darauf, Teil 
des sozialen Netzes der Stadt 
zu sein“, sagte Schulz und gab 
einen weiteren Ausblick mit 
der Ankündigung des Baus des 
Gebrüder Paul-Hauses an der 
Brüder-Grimm-Straße mit 50 
Wohnungen, von denen der 
größte Teil Einheiten des Be-
treuten Wohnens sein werden, 
ehe er charmant schloss: „Wir 
würden es alle begrüßen, wenn 
der Bürgermeister und der Ers-
te Stadtrat heute Mitglied der 
AWO Obertshausen werden 
würden.“
Iman Khedher, Auszubildende 
zur Kauffrau für Büromanage-
ment im zweiten Lehrjahr, 

überreichte eine selbst gebacke-
ne Vanille-Zuckerguss-Torte im 
AWO Design. Mal weihnacht-
lich besinnlich, mal aktuell 
rhythmisch führte Vollblut-
musiker Roberto Moreno mit 
seiner Flamenco Gitarre durch 
den Abend und präsentierte 
zusätzlich unter großem Beifall 
das spanische Weihnachtslied 
Feliz Navidad in einer AWO 
Obertshausen-Version.
Bei so viel AWO Obertshausen 
Glückseligkeit konnten Bürger-
meister Manuel Friedrich und 
Erster Stadtrat Michael Möser 
nicht zurückstehen und zück-
ten gerne ihre Kugelschreiber, 
um als 211. und 212. Mitglied 
der AWO Obertshausen zu un-
terschrieben.
Über die Möglichkeiten der eh-
renamtlichen Mitarbeit, aber 
auch über die weiteren Angebo-
te der AWO Obertshausen gibt 
es Infos in der Geschäftsstelle 
in der Friedensstraße 26 oder 
unter Telefon 06104 49484.

AWO Obertshausen wächst und wächst
Großer Bahnhof bei der Weihnachtsfeier

Rudolf Schulz, ehrenamtlicher Geschäftsführer der AWO Obertshausen, begrüßt die zahlreichen 
Gäste zur Weihnachtsfeier im großen Saal des Bürgerhauses. � (Foto: AWO)

Langen (NZH) Mit der Verlei-
hung des Gold-Zertifikats der 
„Aktion Saubere Hände“ ist 
die Asklepios Klinik Langen 
eine der sechs Kliniken in Hes-
sen, die dieses Zertifikat in der 
„Gold-Kategorie“ erhalten hat. 
Die Aktion Saubere Hände ist 
eine nationale Kampagne, die 
u. a. durch die Initiative des 
Bundesministeriums für Ge-
sundheit ins Leben gerufen 
wurde und verleiht Zertifikat 
in den Stufen „Bronze“, Silber“ 
und Gold. Die Initiative unter 
der Trägerschaft der Charité 
in Berlin unterstützt Kranken-
häuser und Rehabilitations-
kliniken bei der Verbesserung 
der Händedesinfektion oder 
in dem Halten eines hohen Ni-
veaus. 

Die Händedesinfektion stellt 
unumstritten eine der wich-
tigsten Maßnahmen zur Prä-
vention nosokomialer Infekti-
onen und der Vermeidung von 
Erreger-Übertragungen (Trans-
missionen) dar. Durch die Teil-
nahme an der Aktion Saubere 
Hände, können Kliniken be-
stehende Anforderungen nach 
dem Infektionsschutzgesetz 
einfacher und mit einem brei-
ten Interventionsansatz erfül-
len. „Händedesinfektion zum 
richtigen Zeitpunkt rettet Le-
ben und schützt Patientinnen 
und Patienten. Die Verbesse-
rung der hygienischen Hän-
dedesinfektion wird nicht nur 
von Patientinnen und Patien-
ten sowie Angehörigen wahr-
genommen, sondern ist auch 
ein wichtiger Qualitätsindika-
tor für die Klinik“, so Stefan 
Struif, Oberarzt und Hygiene-
beauftragter Arzt der Asklepios 
Klinik Langen 
Um das „Gold-Zertifikat“, die 
höchste Stufe der Auszeich-
nung zu erlangen, hat Struif ge-
meinsam mit Diana Murmann, 
der leitenden Hygienefachkraft 
und ihrem Team in den Jah-
ren 2023 und 2024, neben der 
Erfüllung vieler anderer Erfor-
dernisse, u. a. mehr als 1.000 
sog. Compliance-Beobachtun-
gen von Mitarbeitern bei der 

Händehygiene durchgeführt. 
Hierbei wurde die korrekte 
Durchführung der Händedes-
infektion überprüft und auch 
ggf. nachgeschult. Die zusätz-
lichen ständigen Kontrollen 
des Händedesinfektionsmit-

telverbrauchs im Gesamthaus 
lieferten dabei ebenfalls wich-
tige Hinweise auf die korrekte 
Durchführung der Händehy-
giene und ggf. erforderliche 
Nachschulungen.
� (Foto: Asklepios)

Asklepios Klinik Langen erhält Gold-Zertifikat 
Im Bereich Krankenhaushygiene top

Obertshausen (NZO) Egal ob 
selbst geschlagen aus dem Wald 
oder vom Händler um die Ecke 
– ein Weihnachtsbaum muss 
auf dem Weg ins heimische 
Wohnzimmer im Auto „ange-
schnallt“, also richtig gesichert 
werden. Was es dabei zu beach-
ten gibt, erklärt der ADAC Hes-
sen-Thüringen.
Beim Transport kommt es vor 
allem auf die Sicherung an. Es 
ist sinnvoll, sich vor dem Kauf 
Gedanken zu machen, wie der 
Baum nach Hause kommt, um 
entsprechendes Sicherungs-
material dabei zu haben. „Die 
wichtigste Regel beim Trans-
port, ob im oder auf dem Auto, 
lautet: Stammende in Fahr-
trichtung und Spanngurte 
nicht vergessen,“ erklärt Oliver 
Reidegeld, Pressesprecher des 
ADAC Hessen-Thüringen. 
Sicherung im Innenraum
Wer seinen Baum im Koffer-
raum transportiert, sollte die 
Rücksitzbank umlegen und 
den Stamm direkt bis an die 
Rückenlehne des Beifahrersit-
zes schieben. Da selbst kleinere 
Bäume bei unzureichender Si-
cherung schnell zum gefährli-
chen Geschoss werden können, 
sollte der Baum im Inneren si-
cher mit Spanngurten an den 
Ösen im Laderaum befestigt 
werden. Dazu den Gurt einmal 
um das Stammende und ein-
mal um die Spitze schlingen. 
Ausgelegte Planen oder Decken 
vermeiden Schäden durch Harz 
oder Tannennadeln an den Sit-
zen. 
Ist der Baum doch länger als 
gedacht und steht hinten über 
das Heck hinaus, muss das 
Auto passend gekennzeichnet 
werden. Ab einem Meter Über-
stand muss eine hellrote Fahne 
oder eine rote Rückleuchte am 
Baumende befestigt werden. So 
werden nachfolgende Fahrzeu-
ge frühzeitig auf die Überlänge 
aufmerksam. Steht die Ladung 
über und ist nicht entsprechend 
gekennzeichnet, werden min-
destens 25 Euro Bußgeld fällig. 

Um die Ladung möglichst si-
cher zu transportieren, sollte 
in jedem Fall der Kofferraum-
deckel so weit wie möglich ge-
schlossen und mit einem Gurt 
am Auto gesichert werden.
Transport auf dem Dach
Ist der Baum für den Innen-
raum zu groß, kann er auf dem 
Dach transportiert werden. 
Damit der Baum kompakter ist 
und keine Äste während der 
Fahrt auf das Autodach schla-
gen oder abreißen, ist es sinn-
voll, sich vom Händler ein Netz 
über die Tanne ziehen zu lassen. 
Beim Transport auf dem Dach 
sollte das abgesägte Stammen-
de immer nach vorne zeigen, 
da die Zweige des Baumes sonst 
zum Windfang werden. Rich-
tig fixiert wird der Baum mit 
Spanngurten um den Stamm 
am Dachträgersystem. Einfache 
Gummi-Expander oder Stoff-
kordeln reichen nicht aus. Sie 
können sich im Fall einer Voll-
bremsung oder eines Unfalls 
lösen, der Christbaum wird 
dann zu einem gefährlichen 
Geschoss. Wer die Ladung nicht 
ordnungsgemäß sichert, muss 
mit einem Bußgeld von 35 
Euro rechnen. Bei zusätzlicher 
Gefährdung anderer Verkehr-
steilnehmer droht ein Bußgeld 
von 60 Euro und ein Punkt in 
Flensburg. 
Weihnachtsbaum auf zwei 
Rädern
Für den Baumtransport auf 
zwei Rädern gelten grundsätz-
lich die gleichen Regeln wie 
beim Auto. Auch hier muss die 
Ladung mit Spanngurten so 
gesichert sein, dass sie nicht 
verrutschen oder herabfallen 
kann, selbst bei einer Vollbrem-
sung oder einem Ausweichma-
növer. Seitlich dürfen maximal 
je 40 cm überstehen, so dass 
nur sehr kleine Bäume quer, 
zum Beispiel auf dem Gepäck-
träger, transportiert werden 
können. Wird die Sicht oder 
das Lenken durch den Baum 
beeinträchtigt, sollte das Rad 
lieber geschoben werden. 

Tannenbaum-Taxi 
ADAC-Tipps zum Weihnachtsbaum-Transport

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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(mbm/me) Im berühmten
Gebäudekomplex: „La Mural-
la Roja“ (die rote Mauer) an
der Costa Blanca präsentierte
der Medizinprodukte-Herstel-
ler medi die neuen Trendfar-
ben der medizinischen me-
diven Kompressionsstrümpfe
sowie das Muster Wild im
Leo-Look für Flachstrick-Kompression.
Kompression bei Venenleiden – die

neue mediven Rundstrick-Vielfalt – Vier
Trendfarben sorgen für einen starken
und modischen Auftritt. Neu sind Licht-
blau und Rostrot: Lichtblau ist wie der
klare Himmel und das sanfte Schimmern
des Meeres. Rostrot strahlt Wärme und
Power aus. Salbeigrün und leben-
dig-leichtes Flieder machen das mediven
Trendfarben-Quartett komplett. Zudem

bietet der Hersteller medi eine
Vielfalt von Standardfarben,
darunter Schwarz, Marine
und Sand.
Flachstrick-Kompression

bei Lymphödem und Lip-
ödem–MitdermedivenFarb-
vielfalt von vier Trendfarben
(neu: Lichtblau und Rost-

rot) sowie acht Standardfarben (da-
runter Anthrazit und Cashmere) bei
den medizinischen Kompressions-
strümpfen hat medi weitere Highlights
im Sortiment, damit Patient:innen ihre
Kompressionstherapie individuell auf
ihren Typ und Style ausrichten können:
Die vier mediven Muster „(neu) Wild,
Stripes, Nature und Bloom“ sind als
einfarbige Design- oder zweifarbige
Fashion-Elemente erhältlich.

Venenleiden, Lymph- und Lipödem
medi Design-Kampagne medizinische Kompressionsstrümpfe

© www.medi.de

Infomaterial erhältlich beim medi Verbraucherservice, Tel. 0921 912-750, E-Mail
verbraucherservice@medi.de, Download unter www.medi.de/infomaterial. Surf-
tipps: Virtueller Muster-Farb-Finder unter www.medi.biz/style, www.medi.de/
haendlersuche

ANZEIGEKaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Gertraud, 73 J., eine schöne ge-
pflegte Frau, bin anschmiegsam
und zärtlich, ich mag alles Schöne,
die Natur, kochen, gemütliche Stun-
den z. zweit, aber leider bin ich
ganz allein, ich sehne mich pv wie-
der sehr, nach e. liebevollen Mann
an meiner Seite, Alter Nebensache,
wichtig hier aus der Nähe. 0160
- 97541357

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Kaufe alle Wohnwagen, Wohn-
mobile, Traktoren, Bagger,
Anhänger, Baumaschinen, zahle
bar und Höchstpreise! Tel. 0151/
71872306 , 06258/5089921

Benötigen Sie Hilfe bei der Ganz-
tagspflege einer älteren Person?
Ich pflege seit vielen Jahren ältere
Menschen daheim. Habe Ausbil-
dung. Ich verzichte auf Alkohol und
Zigaretten. Brauche Stelle mit Zim-
mer oder Whg. 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Attraktive Dora 66 J., als Witwe ist
es schwer für mich ganz allein zu
sein, da ich nur eine kleine Rente
habe, dafür aber ein großes Herz -
habe ich wieder den Wunsch einen
netten Mann zu umsorgen, gerne
auch bis 80 J., habe PKW, keine
großen Ansprüche u. wäre auch je-
derzeit umzugsbereit pv 0157 -
75069425

Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

IN IHRER APOTHEKE
ERHÄLTLICH

Vorteilsgröße mit

900 mg
CBD

NEU

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 18731655)

www.rubaxx-cannabis.de

CBD Gel 
(PZN 18731655)

Hochwertiges
Cannabis CBD Gel

Warum diese CBD-Innovation den Markt begeistert

eines komplexen CO2-Verfahrens
konnten sie aus der Cannabis-
sorte sativa L. hochwertiges rei-
nes CBD isolieren und mit einer
Dosierung von ~900mg CBD im
Rubaxx Cannabis CBD Gel auf-
bereiten. Außerdem wurde das
wertvolle Cannabis CBD Gel mit
Menthol und Minzöl angerei-
chert – zur Pflege beanspruchter
Muskeln. Dank der praktischen
Gelform kann das Cannabis CBD
Gel ganz einfach und je nach Be-

Eine CBD-Innovation aus der
Apotheke begeistert derzeit
Millionen Deutsche. Denn: Ex-
perten ist es gelungen, ~900mg
reines CBD (Cannabidiol) aus
der Cannabispflanze sativa L.
zu isolieren und in dem Rubaxx
Cannabis CBD Gel als Kos-
metikum (Apotheke) auf-
zubereiten. Das CBD Gel aus
der Apotheke wurde zusätzlich
mit Menthol und Minzöl zur
Pflege beanspruchter Muskeln
angereichert.

CBD ist ein vielversprechendes
Cannabinoid, das aus der Can-
nabispflanze gewonnen wird.
Genauer gesagt ist es DER Stoff,
der heute mehr denn je im Fokus
steht und dieWissenschaft beein-
druckt. Besonders hoch im Kurs:
Die Züchtung von Cannabissor-
ten mit sehr hohem CBD-Gehalt.

Zur Pflege beanspruchter
Muskeln
Experten der Marke Rubaxx

haben sich umfassend mit CBD
beschäftigt. Mit Erfolg: Mittels

darf mehrmals täglich lokal auf
die betreffende Stelle einmassiert
werden.

Hochwertig, geprüft
& zertifiziert
Das Rubaxx Cannabis CBD

Gel wird unter höchsten Qua-
litätsstandards in modernster
Produktionsstätte und mit neu-
ester Technologie in Deutschland
hergestellt. Die Rohstoffe werden
von einem zertifizierten Herstel-

Das CBD Gel
enthält Menthol
und Minzöl für
beanspruchte

Muskeln

Schon gewusst? Das steckt hinter CBD!
CBD (Cannabidiol) und THC (Tetrahydrocannabinol) sind die
beiden bekanntesten Inhaltsstoffe der Cannabispflanze.
Anders als THC wirkt CBD nicht berauschend. In Rubaxx
Cannabis CBD Gel ist reines CBD enthalten, das unter
strengsten Qualitätskriterien isoliert und aufbereitet wird.

Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900 mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

ler bezogen und anhand streng
vorgegebener Spezifikationen ge-
prüft. Bei jeder Produktion wird
streng darauf geachtet, dass die
geforderteMenge an CBD imPro-
dukt enthalten ist. Beim Isolieren
des CBD wurde zudem darauf
geachtet, dass der Extrakt kein
THC enthält. Eine berauschen-
de Wirkung muss beim Gel also
nicht befürchtet werden.Weiterer
Pluspunkt: Das Gel ist dermatolo-
gisch getestet und gut verträglich.

Gesundheit ANZEIGE

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Der ZVB 
Obertshausen 1964bietet vom 
7. - 10. Januar (letzte  Ferien-
woche der hess. Weihnachts-
ferien) einen neuen  Feri-
en-Tastschreib-Grundkurs im 
10-Finger-Schreiben für Schü-
ler/-innen  ab 13 Jahre, Jugend-
liche, Auszubildende und Stu-
dierende an. Der Kurs  findet 
statt am Dienstag, 7. Januar von 
15 - 18 Uhr, am Mittwoch und  
Donnerstag von 9 - 16.30 Uhr 
und endet am Freitag, 10. Januar 
, von  9 - 12.30 Uhr. Der findet 
im Sozialraum des Bürgerhauses 
Hausen statt. 
Ein Laptop mit einem Tex-
terfassungsprogramm (z. B. 

Word, Word-Pad, Libro  Office, 
OpenOffice etc.) und einer exter-
nen Tastatur ist mitzubringen. 
Der Lehrgangsbeitrag inkl. dem 
Lehrbuch, Übungsmaterial, 2 x 
Mittagessen  (Mittwoch/Don-
nerstag) sowie Getränke wäh-
rend des Kurses beträgt 195 Euro.   
Dozent ist der mehrfache Deut-
sche und  amtierender Hessen-
meister im 30-Minuten-Schnell-
schreiben, Patrick Sahm.
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich unter Tel. 7688820, 
per E-Mail.  info@zvb-oberts-
hausen.de oder direkt über 
die ZVB-Homepage www.
zvb-obertshausen.de.

Neuer Ferien-Tastschreib-Grundkurs beim 
ZVB für Schüler/-innen ab 13 Jahre 

Familie Strauss kauft
Pelze und Nerze aller Art, Alt- und
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Altgold, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Gold- und Silbermünzen, Silber,
Krüge, Zinn, Bernsteinschmuck,
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Taschenuhren, Möbel,
Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und kos-
tenlose Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle Höchstpreise,
Bar und vor Ort. 100% seriös,
100% zuverlässig. Von 8-21 Uhr
069-66059493
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WWW.FRANKFURT-GALAXY.EU

... ODER ALS WEIHNACHTSGESCHENK
FÜR EURE LIEBSTEN!

WEITERE INFOS

FÜR DIE SAISON 2025

SICHERT EUCH
DIE GALAXY

DAUERKARTE

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 13. Dezember
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 14. Dezember
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 15. Dezember
3. Advent
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-

scher Sprache Kirche St. Josef 
Dienstag, 17. Dezember
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 18. Dezember
17.30 Uhr:  Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Donnerstag, 19. Dezember
19.30 Uhr:  Offene Kirche bis 
21.30 Uhr Kirche St. Josef 
Freitag, 20. Dezember
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef 

Samstag, 21. Dezember
18.00 Uhr:  Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 22. Dezember
4. Advent
10.00 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr:  Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 13. Dezember
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Samstag, 14. Dezember
16.00 – 21.00 Uhr: Weihnachts-
markt rund um die Waldkirche 
auf dem Gelände der Waldkir-

che
Sonntag, 15. Dezember
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Kirche (Predigt Pfarrer Michael 
Zlamal). 
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet. 
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus.
12.00 – 20.00 Uhr: Weihnachts-
markt rund um die Waldkirche 
auf dem Gelände der Waldkir-
che
15.30 Uhr: Gottesdienst Kapelle 
Haus Jona
18.00 – 19.00 Uhr: Überkonfes-
sionelles Stadtgebet im Gemein-
deshaus
Montag, 16.Dezember
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-

benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus.
Dienstag, 17. Dezember
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen.
Donnerstag, 19. Dezember
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche im 
Gemeindehaus Kaffee, Snacks, 
11.30 Uhr Orgelandacht.
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche.
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-

tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Kreis Offenbach (NZO) Im Fe-
bruar 2025 startet im Kreis 
Offenbach eine neue Ausbil-
dungsreihe für die Jugendlei-
ter-Card (Juleica). Unter dem 
Motto „Setz‘ alles auf eine 
Karte“ richtet sich das kosten-
lose Angebot an ehrenamtlich 
aktive Menschen, die Verant-
wortung in Kinder- und Ju-
gendgruppen übernehmen 
möchten. Die Seminarreihe 
besteht aus sechs Modulen und 
vermittelt den Teilnehmenden 
fundiertes Wissen zu rechtli-
chen Fragen und Themen wie 
Gruppenleitung und Veranstal-
tungsorganisation. Das Min-
destalter für die Qualifizierung 
liegt bei 16 Jahren. Mit der 
Ausbildung stärkt der Kreis die 

Jugendarbeit und setzt ein Zei-
chen für das Engagement der 
Freiwilligen, die sich aktiv für 
ihr gesellschaftliches Umfeld 
einsetzen.
Die Jugendleiter-Card ist der 
bundesweit einheitliche Aus-
weis für Ehrenamtliche in der 
Jugendarbeit. Sie dient nicht 
nur als Legitimation, sondern 
auch als Qualifizierungsnach-
weis. Die Ausbildung vermittelt 
praxisnah Kompetenzen, die in 
der Jugendarbeit ebenso wie im 
Berufsleben wichtig sind. „Ar-
beitgeber schätzen die in der 
Juleica-Ausbildung erworbenen 
Kenntnisse, denn sie fördern 
die eigene Teamfähigkeit, das 
Organisationstalent und das 
Krisenmanagement“, erklärt 

Sozialdezernent und Erster 
Kreisbeigeordneter Carsten 
Müller.
Der Kurs beginnt am 21. und 
22. Februar 2025 mit einem 
zweitägigen Überblick über die 
Grundlagen der Jugendarbeit, 
die Strukturen des Kreisjugen-
drings und die Arbeit in Grup-
pen. Weitere Schwerpunkte 
der Module sind rechtliche 
Aspekte sowie Kinder- und 
Jugendschutz (7. und 8. März 
2025), Lebenssituationen von 
Kindern und Jugendlichen 
(21. und 22. März), Entwick-
lungsprozesse (29. März 2025) 
sowie die Rolle und das Selbst-
verständnis als Jugendleiterin 
beziehungsweise Jugendleiter 
(10. Mai 2025). Den Abschluss 

bildet am 16. und 17. Mai 2025 
das Modul „Kreative Methoden 
und Öffentlichkeitsarbeit“ mit 
einer Ideenwerkstatt und prak-
tischen Einheiten zu Grup-
pen- und Teamspielen. Die Se-
minare finden sowohl online 
als auch in Präsenz statt und 
umfassen insgesamt 48 Ausbil-
dungsstunden.
Jugendleiterinnen und Jugend-
leiter engagieren sich ehren-
amtlich und erhalten dafür 
in der Regel keine finanzielle 
Vergütung. Als Anerkennung 
bietet die Juleica zahlreiche 
Vergünstigungen. Im Kreis 
Offenbach gehören dazu un-
ter anderem Eintrittsermäßi-
gungen bei Veranstaltungen 
in Bürgerhäusern, Stadthallen 

und Museen sowie Nachlässe 
bei den Gebühren für Volks-
hochschulkurse. Auch der Ein-
tritt in Schwimmbäder und 
Badeseen ist oft kostenlos. In 
einigen Geschäften gibt es zu-
dem weitere Rabatte.
Wer Interesse an der Ausbil-
dung hat, kann sich ab sofort 
bei Antje Grimberg unter der 
Telefonnummer 06074 8180-
3229 oder per E-Mail an a.grim-
berg@kreis-offenbach.de mel-
den. Weitere Informationen zu 
Seminarinhalten, -orten und 
Referenten gibt es im Internet 
unter www.kreis-offenbach.de/
Juleica-Ausbildung.
Nach erfolgreicher Qualifi-
zierung kann die Jugendlei-
ter-Card unter www.julei-

ca-antrag.de beantragt werden. 
Voraussetzung ist der zusätzli-
che Nachweis eines Erste-Hil-
fe-Kurses, der nicht älter als 
drei Jahre sein darf. Der Kurs 
muss während oder vor der 
Qualifizierung absolviert wer-
den. Die Juleica selbst ist drei 
Jahre gültig, kann aber durch 
weitere Qualifizierungsmaß-
nahmen verlängert werden.

Kreis Offenbach startet neue Juleica-Ausbildungsreihe
Kursbeginn am 21./22. Februar

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Ihr Kinderlein kommet –
Nördlinger Weihnachtszauber lädt
kleine und große Besucher zur
besinnlichen Advents-Auszeit ein
(epr) Die Adventszeit ist Jahr für Jahr
von besonderen Ritualen geprägt –
dazu zählt auch der Besuch des
Weihnachtsmarktes! Den Duft von
gebrannten Mandeln, Holzbuden
mit Kunsthandwerk und festliche
Lichter – und das alles in mittelalter-
lich-romantischer Kulisse – kann man
im bayerischen Nördlingen erleben.
Ob Tagesausflug oder Kurztrip: Eine
vorweihnachtliche Auszeit in der
ehemaligen Reichsstadt sorgt für
eine Extraportion besinnliche Stim-
mung. Auf dem Programm: Schlen-
dern, Staunen und Schlemmen auf
dem Romantischen Weihnachtsmarkt,
der seine Pforten vom 29. Novem-
ber bis 23. Dezember geöffnet hat.
Wer Nördlingen besucht, sollte sich
zwei Highlights nicht entgehen lassen:
zum einen den Rundgang auf der voll-
ständig erhaltenen Stadtmauer und
zum anderen den Abstecher auf den
90 Meter hohen Kirchturm Daniel.
Mit Beginn der Dämmerung warten
unvergessliche Ausblicke auf die vor-
weihnachtliche und vielleicht sogar
verschneite Stadtidylle. Mehr unter
www.reiseplaza.de/noerdlingen

Foto: epr/Bayerisches Staatsbad Bad Steben

Jetzt online beantragen! –
Auf kurzem digitalem Weg zur am-
bulanten Badekur in Bad Steben
(epr) Ambulante Badekur gewünscht?
Kein Problem! Der digitale Kurantrag,
auch „Kur auf Klick“ genannt, ist ein
kostenloser Service, der das Antrags-
verfahren erleichtert. Einfach den Kur-
antrag online ausfüllen, speichern
oder ausdrucken und an den Hausarzt
weiterleiten, der die restlichen Eintra-
gungen vornimmt. Danach kann das
Formular bei der Krankenkasse einge-
reicht werden – und die Erholung ist
ganz nah. Toll: Der Kurort kann frei
gewählt werden! Wie wäre es zum Bei-
spiel mit einer ambulanten Badekur
in Bad Steben? Das traditionsreiche
Staatsbad ist ein charmanter Ferienort

im Frankenwald und eines der weni-
gen Heilbäder Europas, in denen die
Heilmittel Radon, Kohlensäure und
Moor gleichzeitig vorkommen und
kombiniert werden. Weitere Informa-
tionen zur ambulanten Badekur sowie
den Link zum Online-Antrag gibt es
unter www.reiseplaza.de/bad-steben

Gut geht’s! –
Beim Heilklimawandern Schritt für
Schritt zu mehr Wohlbefinden
(epr) Schmerzen? Stress? Schlechte
Laune? Dann kann ein Spaziergang im
Grünen Wunder wirken! Die Kombina-
tion aus beruhigender Natur, frischer
Luft und Bewegung entschleunigt und
tut Körper und Seele gut. Noch größer
ist der Erholungseffekt beim Heilklima-
wandern: Hier kommen zur körper-
lichen Aktivität noch stimulierende
Klimareize wie böiger Wind oder
erhöhte Sonneneinstrahlung hinzu –
und beste Luftqualität ohne Schwüle
und Smog. Schritt für Schritt wird das
Wohlbefinden gesteigert und Dauer-
stress abgebaut. Das hervorragende
Bioklima, das die 47 heilklimatischen
Kurorte in Deutschland auszeich-
net, stärkt Immunsystem, Kreislauf
und Vitalfunktionen und kommt auch
Allergikern entgegen. Mehr unter
www.reiseplaza.de/heilklima

Wo der Winterzauber wohnt –
Bregenz am Bodensee verwöhnt
Körper, Geist und Seele
(epr) Eingerahmt von über 240
verschneiten Alpengipfeln beein-
druckt Bregenz am Bodensee im
Winter mit einer atemberauben-
den Atmosphäre. Unter dem Motto
„3 Märkte/2 Länder/1 See“ können
Besucher:innen auf der festlich
geschmückten MS Austria bis zur Lin-
dauer Hafenweihnacht schippern, in
Bregenz selbst versüßen der Weih-
nachtsmarkt am Kornmarktplatz und
der Kunsthandwerksmarkt in der histo-
rischen Oberstadt das Warten auf den
Weihnachtsmann. Zahlreiche Bouti-
quen, Concept-Stores und Kaufhäuser
präsentieren ihre Auslagen, sodass das
passende Präsent schnell gefunden ist.
Kulinarisch untermalt wird der Advents-
Shoppingbummel durch köstliche, mit
regionalen Erzeugnissen gespickte Kre-
ationen der hiesigen Restaurants, Patis-
serien und Cafés. Für eine rundum
gelungene Genusskomposition sorgen
die Highlights der Bregenzer Kultur-
meile am Kornmarktplatz; hier warten
u.a. das Kunsthaus Bregenz und das
vorarlberg museum mit spannenden,
wechselnden Ausstellungen und über
150.000 Artefakten rund um die Histo-
rie der Vorarlberger Landeshauptstadt.
Mehr unter www.reiseplaza.de/bregenz

Foto: epr/visitbregenz/©Christiane Setz

Bei einer Fahrt mit der Pfänderbahn hinauf auf
den 1.064 m hohen Bregenzer Hausberg bieten
sich atemberaubende Panoramablicke über das
verschneite Winterwunderland.

Romantischer Weihnachtsmarkt, Advents-Führungen
und der Nördlinger Krippenweg warten in der
mittelalterlichen Stadt auf alle, die die Adventszeit
in festlicher Atmosphäre verbringen möchten.

Foto: epr/Tourist-Information Nördlingen

Naturräume für Sportlerträume –
Die facettenreiche Landschaft des
Saarlands bietet beste Bedingungen
für Aktivurlauber und Sporttouristen
(epr) Ob Pumptrack, Stand-up-Padd-
ling, Kletterpark oder Bogenschießen
à la Robin Hood: Mit seiner abwechs-
lungsreichen Landschaft gilt das Saar-
land als Hotspot für Sporttourist*innen
unterschiedlichster Couleur. So sorgen
z.B. im Dreiländereck bei Perl fami-
lienfreundliche MTB-Strecken mit
Jumpline und Trails für pures Radel-
vergnügen, während sich Adrenalin-
junkies beim Flowtrail Ottweiler auf
drei Abfahrtsstrecken auspowern
können. Für Menschen mit Handicap
existieren barrierefreie Handbike-
Touren mit „Reisen für alle“-Zertifi-
kat. Auch für Aktiv-Auszeiten zu Fuß
hält der kleinste deutsche Flächen-
staat großartige Routen bereit – nicht
umsonst wurde z.B. der Saar-Huns-
rück-Steig schon einmal zum schöns-
ten Fernwanderweg Deutschlands
gekürt! Leistungssportler*innen finden
hier ideale Trainingsbedingungen
für Mountainbike, Rennrad, Schwim-
men und verschiedene Laufsport-
arten, um ihre Leistungsfähigkeit zu
verbessern und gezielt bestimmte
Distanzen zu trainieren. Mehr unter
www.sporturlaub.saarland

Foto: epr/Tourismus Zentrale Saarland/Wolfgang
Watzke

Sowohl Marathon-Racer*innen als auch Ausdauer-
sportler*innen können auf den verschiedenen Touren
der insgesamt sechs Mountainbike-Spots im Saarland
Kondition und Muskeln stählen.

Willkommen an Bord! –
Auf attraktiven Kreuzfahrt-Routen in
der Kvarner Bucht lässt sich Kroatien
im eigenen Tempo erleben
(epr) Eine I. D. Riva Tours Kreuzfahrt
ist wohl die schönste Art, die idyllische
Inselwelt Kroatiens zu erkunden! Nicht
umsonst gilt Rijeka in der Kvarner
Bucht als Tor zur Welt der 1.000 Inseln.
Die Stadt liegt nur wenige Autostun-
den von Süddeutschland entfernt und
ist u. a. bequem per Buspendel-Ser-
vice erreichbar, der Urlauber von der
eigenen Haustür zum wichtigsten See-
hafen Kroatiens transportiert. Von hier
aus stechen verschiedene I.D. Riva
Tours-Schiffe wie das Comfort Plus
Schiff MS Dalmatinac, der Motorseg-
ler MS Kažimir oder die zur Deluxe-
Kategorie aufsteigende MS Aria zu
liebevoll konzipierten Routen in See.
Während z.B. die beliebte Cappuc-
cino-Route einen Aktivmix aus geführ-
ten Radtouren, Wanderungen und
Rafting mit kulinarisch-kulturellen
Genussmomenten kombiniert und
die neue Mountainbike Route RM ein
Muss für Adrenalinjunkies ist, kann
man bei einer entspannten Bade-
kreuzfahrt den Alltagsstress buchstäb-
lich über Bord werfen. Cleverbucher
aufgepasst: Bei einer Verlängerungs-
woche auf See oder an Land winken
attraktive Kombi-Rabatte! Mehr unter
www.reiseplaza.de/idriva

Foto: epr/I. D. Riva Tours

Fotos: epr/Verband der Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands/Bad Hindelang Tourismus

Das hervorragende Bioklima, das die 47 heilklima-
tischen Kurorte in Deutschland auszeichnet, stärkt
den Kreislauf und das Immunsystem.

Beruhigende Natur,
beste Luftqualität

und Bewegung:
Heilklimawandern
entschleunigt und

tut Körper und
Seele gut

Herzstück von Bad Steben ist der Kurpark. Eine am-
bulante Badekur in dem traditionsreichen Staatsbad
kann jetzt auch online beantragt werden.

Radonhaltiges Wasser
stärkt das Immunsys-

tem, Radonbäder kön-
nen auch bei Rheuma
oder Arthrose helfen.
(Foto: epr/Bayerisches

Staatsbad Bad Steben/
Carolin Thiersch)

Für die Saison 2025 wird die MS Aria nach
umfassendem Upgrade in die Deluxe-Kategorie
aufsteigen. In 17 Kabinen können dann maximal
36 Passagiere ihren Aufenthalt an Bord genießen.
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0€*Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld!
Letzte Chance zum Saisonabschluss!

Wir zahlen bis zu 5000,- € für Ihren Pelz
*Pelzankauf nur in Verbindung mit Gold

Ankauf von:
• Ringen • Ketten • Goldschmuck • Altgold • Bruchgold • Weißgold
• Zahngold (auch mit Zahn) • Silber • Silberbesteck • Nähmaschinen • Silberschmuck
• Bernstein • Münzen • Platin • Zinn • Uhren • Diamanten • Modeschmuck
• Alten Gemälden • Militaria • und vielem mehr

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art
Zobel • Nerze • Nutria • Chinchilla
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Geschäftszeiten:
Mo. – Sa. 09:30 – 17:00 Uhr

Jetzt auch in Rodgau-Jügesheim · Eine einmalige 5-Tages-Aktion

Machen Sie Ihre Raritäten zu Bargeld!
Aktionshaus

Hochstädter Str. 16 • 63110 Rodgau-Jügesheim • 06106-2772112 • 0178-4147770

2024 2024 2024 2024 2024

zu
50

,- €
*

Montag
Dez.
16

Dienstag
Dez.
17

Mittwoch
Dez.
18

Donnerstag
Dez.
19

Freitag
Dez.
20

Ankauf von Pelzen aller Art*
Wir zahlen bis zu 5000,- € für Ihren Pelz

Bisam • Persianer • Zobel • Nerze
Fuchspelze aller Art • Nutria • Chinchilla

Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld!

Kostenlose Begutachtung und Bewertung Ihres
Schmuckstücks (auch vor Ort bis 100km)

Ankauf von hoch-
wertigen Uhren wie
Rolex, Breitling, Ebel

Omega etc. gerne auch defekt.

Wir zahlen zur
Zeit bis zu

90€*
* EURO

pro Gramm

Geweihe aller Art

Zahngold

Orden/Militaria aller Art

Zinn aller Art

Bernstein

Tafelsilber aller Art

Lederhosen

Ankauf von Porzellan

Münzen & Barren (Gold & Silber)

Obertshausen (NZO) 113 
Sportabzeichen wurden über-
reicht. Am Samstag konnte die 
TGO-Sportabzeichengruppe 
in der Mehrzweckhalle der Ei-
chendorff-Schule an 22 Kinder 
das Bronze-Sportabzeichen, an 
42 Kinder das Silber- Sportab-
zeichen und an 49 Kinder das 
Gold-Sportabzeichen zusam-
men mit Bürgermeister Manuel 
Friedrich, der 2. Vorsitzenden 
der TGO, Katja Fabricius -Ga-
wlick, dem Sportkreisvorsit-
zenden Jörg Wagner und dem 
Übungs-und Abteilungsleiter 
der Sportabzeichengruppe Wil-
fried Nowotnik überreichen.
Folgende Kinder haben das 
Sportabzeichen schon mehr-
mals erworben:
Adrian Ripper in Bronze zum 
7. Mal.
David Küper und Niclas Zickler 

in Silber zum 5. Mal.
Tobias Hentschelund Elias 
Kosch in Silber zum 7. Mal.
Josefine Weirich in Silber zum 
8. Mal.
Annabelle Malsy und Antonia 
Tegelaers in Gold zum 5. Mal.
Kim Nahlik in Gold zum 6. 
Mal.
Louis Bergk in Gold zum 7. Mal 
und Luis Schierholz zum 10. 
Mal.
Alle anwesenden Kinder be-
kamen auch gutscheine vom 
monte -mare -Schwimmbad 
noch kleine Präsente über-
reicht.
Einige konnten schon ein Fi-
nisher T-Shirt vom DOSB, 
gesponsert von dem Sparkas-
sen-Verband erhalten. Aber 
leider kam die Ausliefer-Firma 
nicht mit dem liefern nach, so-
dass diese Kinder die Shirts erst 

Ende Januar erhalten.
Aus der Hermann-Hesse-Schu-
le waren 62 Kinder erfolgreich, 
von der Eichendorff-Schule 37 
Kinder und die Schulleiterin 
Frau Alexandra Hahn zum 5. 
Mal und nur 9 Kinder aus der 
Sonnentauschule.
Drei Hilfsübungsleiterinnen 
von der TGO, die bisher schon 
viele Sportabzeichen erworben 
hatten, haben  in diesem Jahr 
als Erwachsene das  1. DSA er-
halten.�  (Foto: TGO)

113 Sportabzeichen bei der TGO überreicht

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Am 
17.Dezember findet im Pfarr-
saal der St. Thomas Morus Kir-
che das Mitmachkonzert des 
Liedermachers Jörg Sollbach 
statt. Gemeinsam geht ś mit 
den Kindern der Kindertages-
stätte St. Thomas Morus nach 
Bethlehem. Dauer des Konzerts 

ist von 10 bis ca. 11 Uhr.
Eingeladen sind auch inte-
ressierte Eltern, Kinder und 
Familien der Gemeinde und 
Stadt Obertshausen. Für einen 
Unkostenbeitrag von 5 Euro 
können sich alle gemeinsam 
auf den Weg nach Bethlehem 
machen.

Mitmachkonzert des                
Liedermachers Jörg Sollbach 

Dietzenbach (NZO) Das Bürger-
büro im Foyer des Kreishauses 
in Dietzenbach hat am Freitag, 
13. Dezember, geschlossen. 
Die Beschäftigten nehmen an 
einer Fortbildung teil.
Viele Dienstleistungen der 
Kreisverwaltung können be-
quem von zu Hause aus be-
antragt werden. Diese sind 
unter www.kreis-offenbach.
de/online-dienste aufzuru-
fen. Wer ein Formular benö-
tigt, kann dieses unter www.
kreis-offenbach.de/formulare 
herunterladen. Allgemeine 

Anliegen können per E-Mail 
an info@kreis-offenbach.de an 
die Kreisverwaltung gesendet 
werden.

Bürgerbüro geschlossen

Familie Strauss kauft
Pelze und Nerze aller Art, Alt- und
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Altgold, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Gold- und Silbermünzen, Silber,
Krüge, Zinn, Bernsteinschmuck,
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Taschenuhren, Möbel,
Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und kos-
tenlose Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle Höchstpreise,
Bar und vor Ort. 100% seriös,
100% zuverlässig. Von 8-21 Uhr
069-66059493
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Wir bringen Ihnen weiterhin die Wärme im Raum 

Rödermark und Umgebung.

Schauen Sie doch gleich einmal nach, ob Sie noch 
genügend Heizöl im Tank haben!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 

unter 069-424044 oder 06074-7429 (ehemals Rebel)

 
Wir danken unseren Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen und 

wünschen Allen 

Frohe Weihnachten und 
ein gesundes Neues Jahr!T T

T

T TTT

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten
www.thermosun.de63505 Langenselbold

Öffnungszeiten zum 
Jahreswechsel entnehmen 
Sie bitte unserer Website.

Ab 06.01.2025 sind wir 
wieder für Sie da!

Allen Freunden und Kunden unseres Hauses 
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

IHK 92x62 Weihnachten 2024.indd   1IHK 92x62 Weihnachten 2024.indd   1 08.11.24   09:0408.11.24   09:04

Ein herausforderndes und erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende. Wir freuen uns 
sehr, dass wir auch in diesem besonderen Jahr zahlreiche neue Studierende an 
unserer Berufsakademie willkommen heißen durften und weiterhin zu den 
größten Anbietern dualer Studiengänge in Deutschland zählen.   

Wir danken unseren Geschäftspartnern, Studierenden und 
Freunden für ihr Vertrauen und wünschen allen eine besinn-
liche Weihnachtszeit und  einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Eine schöneWeihnachtszeitwünscht dieBA Rhein-Main!

Duales Studium für Deine Karriere:
praxisorientiert und international

Das Wichtigste über die  
Berufsakademie Rhein-Main
Mit über 600 Studierenden und mehr als 160 attraktiven Partner- 
unternehmen ist die BA Rhein-Main die größte eigenständige 
Berufsakademie in Hessen. 
Zusätzlich zur Vermittlung der theoretischen Grundlagen sammeln 
Studierende im dualen Studium der BA Rhein-Main in den 
Praxisphasen wertvolle erste Berufserfahrungen bei unseren 
Partnerunternehmen – ein echter Karrierevorteil!

Unsere nationalen und internationalen 
dualen Bachelor-Studiengänge
•  Betriebswirtschaftslehre und Internationales Management

mit zahlreichen attraktiven Studienprogrammen und Fachrichtungen, 
wie z.B. Internationales Marketing u. Media Management, Steuern &  
Prüfungswesen, Digital Management, Banking & Finance, Hotel- 
management & Systemgastronomie, Spedition & Logistik, Industrie, 
Handel & Dienstleistungen 

•  Wirtschaftsinformatik
•  Angewandte Informatik 
•  Wirtschaftsingenieurwesen –  

Digital Management and Engineering

Bewirb’ Dich jetzt und starte zum nächsten Wintersemester  
Deine duale Karriere an der BA Rhein-Main!

Mehr Infos  
über unser  
duales Studium
www.ba-rm.de

Monona

Wir danken unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen frohe Festtage und ein gesundes neues Jahr. ✰

✰✰✰

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Fenster, Türen, Rollläden und mehr...

Otzbergstraße 3
64839 Münster

Telefon: 06071 30 800
Handy: 0175 59 54 811

Info@fenster-lehr.de
www.fenster-lehr.de

Inh. Marcel Rott

Fenster, Türen, Rollläden und mehr...

Otzbergstraße 3
64839 Münster

Telefon: 06071 30 800
Handy: 0175 59 54 811

Info@fenster-lehr.de
www.fenster-lehr.de

Inh. Marcel Rott

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr !
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Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr !Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr !

Josef Müller & Söhne GmbH
Ringstraße 16 (Werkstatt)
64859 Eppertshausen | Tel. 06071/31408
info@polstereimueller.de | www.polstereimueller.de

Wir bieten Ihnen:
• Fertigung exklusiver Polstermöbel
• Individuelle Gestaltung nach Maß
• Aufarbeitung und Neubezug
• Große Auswahl an Stoff- und 

Ledermustern

Wir polstern für Sie

ZIEGLER Bodenbeläge GmbH 
Meisterbetrieb

Jahnstr. 16 | 64859 Eppertshausen 
Telefon: 0 60 71 - 3 78 06 
info@zieglergmbh.de

ZIEGLER GmbH & Co. KG 
Estrich-Meisterbetrieb

Jahnstr. 16 | 64859 Eppertshausen 
Telefon: 0 60 71 - 3 09 90 
info@ziegler-estrich.de

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine ruhige Adventszeit, 
ein besinnliches und gesegnetes Weihnachtsfest und alles 

Gute, vor allem viel Gesundheit, für das neue Jahr.
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Beachten Sie unsere TOP-ANGEBOTE innenliegend!

*Details s.
im Möbelhaus.
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JUBILÄUMS-RABATT
AUF FREI GEPLANTE

KÜCHEN

50
BIS ZU

%%**

JUBILÄUMS-RABATT
AUF MÖBEL UND

MATRATZEN

3535%%**

BIS ZU
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DIVA Polstergarnitur
GROSSE FARBAUSWAHL ZUM INDIVIDUELLEN PREIS

Mitarbei
find

Job suc

Jobma
abonnie

Ihr Weg zu uns

Ein Produkt der

Michael Pelz
Verkaufsleiter
0151/40249692 michael.pelz@rheinmainverlag.de

Es gelten die AGB, siehe https://myjob.de myjob.de - Planbar Media GmbH
Steinstraße 137 - 47798 Krefeld - E-Mail: info@myjob.de
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Nutzen Sie unseren Social
Media Boost

Ihre Social-Media-Recruiting-Kampagnewird KI gestützt und
gemeinsammit unseremBerater in einemArbeitsgang für alle
gewünschtenMedienkanäle erstellt

Nur 20%dermöglichen Erwerbstätigen suchen aktiv einen
(neuen) Job.Wie erreichen Sie also viel mehr Kandidaten?

Mit einer Job-Anzeige auf Facebook, Instagram, Google oder
LinkedIn holen Sie die wechselwilligen Bewerber direkt dort ab,
wo sie gerade sind

Die KI ermöglicht das Aussteuern Ihres Jobangebots über die
einzelnen sozialen Medien hinweg. Keywords/Interessen, Tar-
geting/Suchgebiete und ihr eingesetztes Budget werden durch
die Software automatisch optimiert – 24/7. Es gibt keine andere
Software in Europa, die das leistet

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost
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